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Aus dem Inhalt

Drei «Schwergewichte» treten zurück

Sie sind dann mal weg!
Am Dienstag, 2. Juni, anlässlich der Gemeindeversammlung der Politischen Gemeinde, tritt der aktuell amtierende 
Gemeinderat zum letzten Mal in seiner bisherigen Zusammensetzung live vor die Feuerthaler und Langwieser 
Stimmbürgerinnen und Stimmbürger.

Kurt Schmid

Mit Gemeindepräsident Jürg 
Grau, seinem 1. Vizepräsidenten 
und Finanzreferenten Matthias 
Huber sowie Gemeinderat und 
Schulpräsident Markus Späth 
treten – man kann das ruhig so 
sagen – drei politische Schwer-
gewichte von Feuerthalens Po-
lit-Bühne ab. Viel Kompetenz, 
gepaart mit der Erfahrung aus 
gesamthaft 13 Legislaturen – 
oder 52 Gemeinderatsjahren – 
werden die drei durchaus popu-

lären Gemeindepolitiker mit in 
ihre wohlverdiente Pension 
nehmen. Alle drei werden gros-
se Fussstapfen hinterlassen, 
welche ihre Nachfolgerinnen 
und Nachfolger auszufüllen ha-
ben.

Die Redaktion des Feuertha-
ler Anzeigers wird jedem der 
drei Abtretenden einen aus-
führlichen Beitrag widmen und 
mit ihnen zusammen unter an-
derem auf ihre Amtszeit zurück-
schauen. Sicher werden sie uns 
und unserer geschätzten Leser-

schaft dabei auch verraten, was 
sie mit der neu gewonnenen 
Freizeit anzufangen geplant ha-
ben.

Den Anfang machen wir in 
unserer nächsten Ausgabe, wel-
che am 29. Mai erscheint, mit 
Finanzreferent Matthias Huber.  
Die beiden anderen Beiträge er-
scheinen ebenfalls noch vor 
den Sommerferien. 

Mit Finanzreferent Matthias Huber, Gemeindepräsident Jürg Grau und Schulpräsident Markus Späth (v.l.), treten drei populäre und erfahrene Politiker 
zurück. Foto: Melanie Duchene
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50 Jahre Hilariwiiber

«Was die chönd, chönd mir scho lang»
Im Rahmen ihres 50-jährigen Jubiläumsjahres trafen sich die Hilari Wiiber am 9. Mai in der katholischen Kirche 
Feuerthalen. Gemeinsam mit ehemaligen und aktuellen Mitgliedern blickte die Gruppe auf fünf Jahrzehnte voller Musik, 
Freundschaft und gelebter Gemeinschaft zurück.

Jessica Huber

Bei schönstem Frühlingswetter 
kamen Frauen aus verschie-
densten Generationen zusam-
men, lachten, tauschten Erinne-
rungen aus und blickten 
gemeinsam auf die Geschichte 
der Hilari Wiiber zurück. Insge-
samt nahmen 41 ehemalige und 
aktuelle Mitglieder am Jubilä-
umsabend teil, nur wenige 
mussten sich entschuldigen las-
sen. Besonders schön war dabei, 
dass auch sämtliche Grün-
dungsmitglieder anwesend wa-
ren. Sie hatten die Hilari Wiiber 
1976 als kleine Gegenbewegung 
zur Hilarimusik ins Leben geru-
fen. Denn während die Männer 
musizierten, beschlossen einige 
Frauen kurzerhand, selbst aktiv 
zu werden. Frei nach dem Motto: 
«Was die chönd, chönd mir scho 
lang.» 

Anfangs sei die Gruppe noch 
belächelt worden, erzählen Mit-

glieder heute mit einem 
Schmunzeln. Doch die Frauen 
liessen sich davon nicht beirren. 
Was klein begann, entwickelte 
sich über die Jahre zu einem fes-
ten Bestandteil der Hilari-Tradi-
tion in Feuerthalen und Lang-
wiesen. Heute, 50 Jahre später, 
sind die Hilari Wiiber noch im-

mer aktiv und generationen-
übergreifend verbunden.

Viele Erinnerungen und 
Geschichten
Besonders emotional wurde es 
beim Blick zurück auf fünf Jahr-
zehnte Vereinsgeschichte. Zahl-
reiche Fotos aus früheren Jah-
ren sorgten für nostalgische 
Momente und viele lachende 
Gesichter. Frisuren, Kleidung 
und Stil hätten sich zwar verän-
dert, doch eines sei über all die 
Jahre gleichgeblieben: Frauen, 
die gemeinsam musizieren, la-
chen und das Zusammensein 
geniessen. Der generationen-
übergreifende Zusammenhalt 
sei bis heute derselbe geblieben 
– einzig die Bildqualität habe 
sich im Laufe der Zeit deutlich 
verbessert. Zwischen der jüngs-
ten Teilnehmerin und der ältes-
ten mit 86 Jahren lagen mehrere 
Jahrzehnte, im gemeinsamen 
Miteinander spielte das jedoch 
keine Rolle.

Mehr als nur ein Verein
Neben Musik und Tradition 
stand während des Jubiläums 
vor allem auch der menschliche 
Zusammenhalt im Mittelpunkt. 
Über die Jahre sei innerhalb der 
Hilari Wiiber eine enge Verbun-
denheit entstanden, die weit 
über das gemeinsame Musizie-
ren hinausgehe. In ihrer Rede 
erinnerte die erste Präsidentin, 

Mirjam Horrach, daran, dass die 
Gruppe für viele Frauen weit 
mehr als nur ein Hobby gewesen 
sei. Hier habe man Rat gesucht, 
Sorgen geteilt und Unterstüt-
zung gefunden, unabhängig von 
Lebensphase oder Alter.

«Die Hilari Wiiber haben bei 
manchen wohl den Psychologen 
oder den Doktor ersetzt», sagte 
sie mit einem Augenzwinkern 
und sorgte damit für lachende 
Gesichter. Gerade in früheren 
Jahrzehnten hätten die Hilari 
Wiiber einen selbstbewussten 
und eigenständigen Weg vorge-
lebt. Die Gruppe bot Raum für 
Freundschaft, Austausch und 
gegenseitige Unterstützung: 
Werte, die bis heute weiterleben.

Im Rahmen des Festes wurden 
zudem die langjährigen Mitglie-
der Mirjam Horrach, Séverine 
Hafner und Monique Rathgeb 
verabschiedet. Für sie wurde ei-
gens eine Schnitzelbank ge-
schrieben, die für emotionale 
Momente sorgte. Darin hiess es 
sinngemäss: «Hilari Wiiber ist 
mehr als nur eine Zeit, das bleibt 
für die Ewigkeit.»

Der Satz brachte es wohl am 
besten auf den Punkt, was an 
diesem Abend immer wieder 
spürbar wurde: Die Hilari Wiiber 
sind nicht einfach ein Verein. 
Sie sind ein Stück Freundschaft, 
Zusammenhalt und gelebte Ge-
meinschaft – seit mittlerweile 
50 Jahren.

Die ehemaligen und aktiven Hilari Wiiber anlässlich des 50-Jahr-Jubiläums.

Eine Tanzeinlage darf beim Konzert natürlich nicht fehlen. 

Auf dem mit Hilari-Fetzen geschmückten Vorplatz der katholischen Kirche 
wurde das Jubiläum gebührend gefeiert. Fotos: Melanie Duchene
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Leserbrief

Die Idee: 1976 – Die Umsetzung: SOFORT – Das Ergebnis: 
50 Jahre Frauenpower
Was 1976 belächelt wurde, hat 
sich zu einer festen kulturellen 
Grösse entwickelt. 

Liebe HIWIS Ihr seid fest im 
Dorfleben verwurzelt und spielt 
heute besser denn je. Das ist 
doch die beste Antwort auf die 
damaligen Skeptiker. So viele 
Geschichten und Anekdoten 

gibt es aus diesen 50 Jahren zu 
erzählen. Dass die Ideen und 
Umsetzungen noch vorhanden 
sind zeigten die aktuell 15 Frau-
en letzten Samstag. Sie trom-
melten alle 30 ehemaligen Hila-
ri-Wiiber zusammen um das 
Jubiläum zu feiern. 24 folgten 
dieser Einladung. Es wurde ein 

generationenübergreifendes 
Fest mit über 40 Frauen bei 
strahlendem Wetter. Ja, wenn 
sich nostalgische Brücken, kuli-
narische Köstlichkeiten, Wein, 
und gute Musik paaren hat man 
den perfekten Abend in einer 
schönen Atmosphäre. Solch 
herrliche Stunden sind Ge-

schichten für die Seele und die 
nächste Generation.

Wir sagen 1000ig Dank für die 
tollen Momente und macht ein-
fach mit Herzblut weiter.

Eure Vorfahren: Erika, Renate, 
Maria-Angela, Ruth, Chrigel, 
Brigitte, Silvia und Fränzi

Leserbrief

Die Gierigen
Vor Jahrzehnten prägte Blocher 
den Begriff der Linken und Net-
ten, welche die Schweiz kaputt 
machten. Angesichts einer 10 Mil-
lionen Schweiz definiere ich neu 
die Gruppe der Gierigen. Gemeint 
sind Wirtschaftsführer, welche 
eine stetig hohe Zuwanderung 
fordern. Sie glauben an das steti-
ge Wachstum ihrer Firmen. Nur 
wachsen in der Schweiz weder 
der Boden, die Äcker, das Trink-
wasser noch die Naherholungs-
gebiete. Wachsen tut nur die Be-
völkerung, welche konsumiert 
und immer mehr Klärschlamm, 
Müll und PFAS produziert. Stetige 
Einwanderung soll den Umsatz 
stetig wachsen lassen? Ich bin 
auch Wirtschaftsmensch (mit 100 
Mitarbeitern), akzeptiere aber die 
Endlichkeit von Inland-Umsatz 
bei einer konstanten Bevölke-
rungszahl. Wir sind in einem Ver-
drängungsmarkt, wo man durch 

Preis/Leistung Marktanteile ge-
winnen kann. Oder gleich viel 
Volk leistet sich mehr Konsum, 
mit Export ist ebenso Wachstum 
möglich.  Dazu braucht es keine 
Masseneinwanderung mehr (wo-
hin sind die 1 Mio. Fachkräfte, 
Pfleger und Beamte versickert, 
die innert 13 Jahren eingewan-
dert sind?), sondern man bedient 
sich im schweizerischen Stellen-
markt und bei Grenzgängern. Die 
Arbeitslosigkeit wird steigen, 
wenn die x-mal verlängerte Kurz-
arbeit im Land einst ausläuft. 
Fachkräfte werden frei für andere 
Firmen. Durch Automatisierung 
und KI werden ebenso Stellen 
wegfallen. Wir müssen das schäd-
liche Schneeballsystem (Migran-
ten arbeiten für Migranten usw.) 
der Masseneinwanderung jetzt 
stoppen. Nochmals 1 Mio. Men-
schen und wir sind unser eigener 
24h Overtourism! Auch ohne Tou-

risten. Darum JA zur Nachhaltig-
keitsinitiative!   

Paul Amsler,  
Feuerthalen

Leserbrief

Nein zur automatischen Kündigung von Verträgen mit der EU
Wir wohnen in einer Grenzregi-
on. Jeden Tag fahren viele Men-
schen über den Rhein zur Arbeit, 
zur Familie, zu Freunden, zum 
Einkaufen. Das funktioniert, 
weil wir offene Grenzen und 
verlässliche Verträge mit der EU 
haben.

Genau das will die sogenann-
te «Nachhaltigkeits-Initiative» 
gefährden. Ihr eigentliches Ziel 
ist die Kündigung der Perso-

nenfreizügigkeit mit der EU. Für 
die Schweiz hat das ernste Fol-
gen: Unternehmen verlieren 
Rechtssicherheit, Fachkräfte 
werden noch schwerer zu fin-
den und unsere Wirtschaft lei-
det.

Dazu will die Initiative das 
Saisonnierstatut wieder ein-
führen, das jahrzehntelang Fa-
milien getrennt hat und zu 
Recht abgeschafft wurde. Men-

schen, die hier arbeiten und 
Steuern zahlen, sollen ihre Fa-
milien nicht nachholen dürfen? 
Das ist nicht nur unsozial, es ist 
auch wirtschaftlich kurzsich-
tig.

Und in der Asylpolitik geht 
die Initiative zu weit. Wenn eine 
Zahlenvorgabe erreicht ist, be-
kommen selbst Menschen mit 
handfesten Fluchtgründen kein 
Asyl mehr. Eine Schweiz, die 

Schutzbedürftigen grundlegen-
de Menschenrechte verweigert, 
weil ein Kontingent voll ist, ist 
nicht die Schweiz, für die wir 
einstehen.

Die Schweiz braucht keine 
Abschottung. Nein zur «10 Milli-
onen-Schweiz» Initiative, die 
keine Nachhaltigkeit bringt. 

Irmela und Wolfgang 
Pfalzgraf, Feuerthalen

gib deiner 
Freizeit 

DEIN 
Gesicht!

Neu entnehmen Sie alle Informationen zum
Rahmenprogramm des Rümlis direkt dem QR-Code.

Die Trefföffnungszeiten sind unverändert freitags
von 19.00–22.00 Uhr.
An Feiertagen und während den Schulferien bleibt
das Rümli geschlossen.

Ort: SchülerInnentreff, Turnhalle Spilbrett, jash.ch/ruemli
Die Jugendlichen von Feuerthalen und Langwiesen sind herzlich zu
allen Aktivitäten der Jugendarbeit Schaffhausen eingeladen!
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Leserbrief

Die Sporthalle Spilbrett – ein Blindflug
Die neue 2-Fachturnhalle soll 
gem. Gemeinderat zwischen 
CHF 10.8 und 16.2 Mio. kosten 
(entspricht ±25 %). Dieser grosse 
Spielraum birgt das Risiko, dass 
die Kosten höher ausfallen als 
ursprünglich an die Bevölke-
rung kommuniziert. Am 2. Juni 
wird ein Planungskredit für den 
Projektwettbewerb beantragt, 
mit dem Ziel das bestmögliche 
Projekt zu finden. In der Wett-
bewerbsausschreibung wird je-

doch keine Kostenschätzung 
verlangt. Das bedeutet: Wir er-
halten das beste Projekt ohne zu 
wissen, was es kostet –ein 
Blindflug! Wir müssen wissen, 
wie teuer das Projekt wird, um 
es sinnvoll zu finanzieren. Es 
stellt sich die Frage, ob ein ver-
bindliches Kostendach vorgege-
ben werden müsste. Wir können 
uns nur leisten, was wir bezah-
len können. Da die Gemeinde 
bereits mit über CHF 15 Mio. 

verschuldet ist, müsste das Pro-
jekt über Landverkäufe finan-
ziert werden, um zusätzliche 
Schulden und Steuererhöhun-
gen zu vermeiden. Welche 
Grundstücke sich dafür eignen, 
ohne die zukünftige Entwick-
lung der Gemeinde einzu-
schränken, bleibt zu klären. Die 
Gemeinde stellt für das Projekt 
eine Baukommission zusam-
men. Es ist an der Zeit auch ei-
nen fachkompetenten Bürger-

beirat aufzustellen, der die 
Baukommission tatkräftig un-
terstützt. So erhöhen wir die 
Chance, dass die Anliegen der 
Bevölkerung in den Planungs- 
und Bauprozess einfliessen 
kann. Am Ende wird an der Urne 
über das Projekt entschieden. 
Damit dies gelingt, braucht es 
die Zustimmung der Feuerthaler 
Bevölkerung.

Edith Zulauf, Feuerthalen

Leserbrief

Wir brauchen eine Lösung
Der Antrag des Gemeinderats 
(gepr. durch die RPK) wird den 
Finanzhaushalt von Feuerthalen 
mittel- und langfristig belasten. 
Dies hätte eine Steuerfusserhö-
hung zur Folge. Gemäss Finanz- 
und Aufgabenplan 2024–2028 
sind Investitionen innerhalb von 
5 Jahren mit maximal CHF 12.5 
Mio. vorgesehen. Ein Turnhal-
lenprojekt mit Kosten von CHF 
13.5 Mio. überschreitet dieses 
Budget. Die Notwendigkeit einer 

2-Fachsporthalle ist unumstrit-
ten und soll zeitnah umgesetzt 
werden. Mit dem Verkauf der 
beiden Bauparzellen an der Gar-
tenstrasse könnten gemäss 
Schätzung ca. CHF 7 Mio. lösen. 
Dieses Eigenkapital sollte das 
Budget definieren und als Kos-
tendach festgelegt werden, da-
mit kein Fremdkapital nötig 
wird. Massnahmen zur Senkung 
der Investitionskosten ohne 
Qualitäts- und Grössenverluste: 

Standort ausserhalb des Roten 
Platzes Einsp. CHF 1.8 Mio. und 
ebenerdiges Turnhallenkonzept 
Einsp. CHF 2 Mio. Zudem sollte 
nicht in der archäol. Zone gebaut 
werden, um Mehrkosten und 
Verzögerungen zu vermeiden. 
Erst kürzlich wurde für die Kan-
tonsschulen Freudenberg und 
Enge in Zürich eine 2-Fachsport-
halle mit Baukosten von CHF 7 
Mio. realisiert. Dieses kosten-
günstige Turnhallenkonzept ist 

vielerorts einsetzbar, auch in 
Uetikon am See sowie die Uni 
Zürich sollen eine solche Halle 
erhalten. Warum nicht auch Feu-
erthalen? -> Projekt http://prix-
lignum.ch/p?de/2889. Es liegt in 
unserer Verantwortung, die fi-
nanz. Weichen für die Zukunft 
zu stellen. Eine Turnhalle ja, 
aber tragbar damit wir hand-
lungsfähig bleiben.

Martin Zulauf, Feuerthalen

Impressum
Der Feuerthaler Anzeiger erscheint jeden zweiten 
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in alle Haushaltungen von Feuerthalen und Lang-
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Giftsammlung
Datum	 Donnerstag, 28. Mai 2026
Zeit	 17.00–18.00 Uhr
Ort	 Werkhof Feuerthalen, Eingang Stadtweg

Bitte beachten Sie, dass nur nachstehend genannte  
Sonderabfälle von Privatpersonen in Kleinmengen gratis 
angenommen werden:
• Farben, Lacke, Lösungsmittel (Verdünner, Benzin, etc.)
• Reinigungsmittel, Laugen, Holzschutzmittel
• Medikamente, Pflanzenschutzmittel, Dünger, etc.

Nicht angenommen werden:
• Munition, Sprengstoff, Altöl, Speiseöl
• Tierkadaver, Batterien, Leuchtstoffröhren
• Stromsparlampen

Weitere Informationen erhalten Sie auf  
www.feuerthalen.ch oder direkt beim Bauamt Feuerthalen, 
Telefon 052 647 47 67.
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Zentrum Kohlfirst

Kohlfirst Olympiade
Am Freitag 17. April herrschte bereits am Morgen reges Treiben im Zentrum Kohlfirst. 

Es wurden Nummern aufge-
hängt, Spiele aufgestellt. Die 
freiwilligen Helfer wurden ins-
truiert, welche Posten wie ab-
solviert werden sollten. Im 
Eingangsbereich sah man 
schon von weitem die Olympi-
schen Ringe, die aufgehängt 
waren. Bei der Anmeldung er-
hielten die Bewohner / Teil-
nehmer ihre Startnummer und 
die Karte auf welcher die Re-
sultate eingetragen wurden. 
Mit den olympischen Ringen 
im Hintergrund gab es ein 
Startfoto. Es wurden 6 ver-
schiedene Posten absolviert. 
Ein Slalom laufen mit einem 
Sieb in der Hand und dort drin 
war ein Luftballon. Zielweit-
wurf wo man gute Punkte sam-
meln konnte. Ein Auto über die 
Ziellinie bringen, indem man 
eine Schnur aufwickeln muss-
te. Für viele Lacher sorgte das 
Zeitungsspiel. Am Ende der 
Zeitungsbahn, welche zusam-
mengeklebt war,  sitzen eine 
Kuh und ein Schaf, welches so 
schnell als möglich zu sich ge-

bracht werden musste, sitzend 
mit den Füssen arbeitend. Das 
Kegeln durfte natürlich auch 
nicht fehlen.

Nachdem die Bewohner die 
Posten absolviert hatten, war 
ihnen eine längere Mittagspau-
se gegönnt. Um 15.00 Uhr fand 
die Siegerehrung statt. Das vier 
Frau starke Aktivierungsteam, 
bedankte sich bei den knapp 20 
Teilnehmern, dass sie an der 
ersten Kohlfirst Olympiade teil-
genommen haben. Es wurde 
mit Sekt angestossen, die Sie-
gerehrung übernahm Pfleg-
dienstleiter Manuel Haman, er 
überreichte allen Teilnehmen-
den eine Goldmedaille, welche 
ein Teil der Bewohner im Krea-
tiv Atelier selber angefertigt 
hatten. Die Karten mit den Re-
sultaten wurden den Besitzern 
zurückgegeben. Das Podest war 
ganz in Männerhand, gleich 
drei Männer klassierten sich 
auf den Rängen 1bis 3. Sie er-
hielten nebst der Goldmedaille 
ein Tulpensträusschen und ei-
nen grossen Applaus. Fleissig 

wurde auch von allen bei der 
Schweizer Hymne gesungen. 

Die erste Olympiade Kohlfirst 
war ein voller Erfolg, so kann es 
sein, dass bereits im Winter er-
neut die Schweizerhymne für 
die Sieger abgespielt wird. 

Petra Vollenweider,  
Zentrum Kohlfirst

Die Olympioniken sind bereit.

Der Feuerthaler Anzeiger gratuliert:

Herr Konrad Brack lebt im Zentrum Kohlfirst in Feuertha-
len. Am 17.5.1946 erblickte Herr Brack das Licht der Welt. Schon 
bald, nämlich am 17. Mai 2026, wird Herr Brack zum Jubilar und 
darf seinen 80. Geburtstag feiern. Lieber Herr Brack, wir vom 
Feuerthaler Anzeiger wünschen Ihnen einen schönen Geburts-
tag und für die Zukunft nur das Beste!

Ebenfalls im Zentrum Kohlfirst ist Frau Esther Bertschinger 
zu Hause. Frau Bertschinger wurde am 24.5.1946 geboren und 
darf daher am 24. Mai 2026 ihren 80. Geburtstag feiern. Liebe 
Jubilarin, die Redaktion des Feuerthaler Anzeigers wünscht 
Ihnen ein schönes Geburtstagsfest und für die Zukunft alles 
was Sie brauchen, besonders natürlich Gesundheit!

Die Redaktion des Feuerthaler Anzeigers gratuliert allen Jubi-
larinnen und Jubilaren, natürlich auch denjenigen, welche  
keine Veröffentlichung möchten und wünscht ihnen für die  
Zukunft Glück, Gesundheit und Zufriedenheit!

Nachhilfe und Coaching 
Alle Fächer für Primar-, Sekundar-, Kantonsschüler und 
Auszubildende.  
Erfahrene Lehrer mit langjähriger Praxis.  
GRAMMATICUS, Zürcherstr. 7, 8245 Feuerthalen 
www.grammaticus.ch / Tel. 052 533 45 14 

Natürlich gab es auch eine würdige Siegerehrung. Fotos: zvg

www.meinekosmetikerin.ch 
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Dominolager vom 21.–24. April 2026

Ein erdiges, luftiges, feuriges und nasses 
Dominolager 
Was wir diese Woche wohl alles erleben werden? Erwartungsvoll fand sich eine bunte Domino-Kinderschar am Montag 
beim Feuerwehrdepot ein – unserem derzeitigen Aufenthaltsort für unsere Anlässe, bis das Zentrum Spilbrett wieder 
nutzbar ist. Zu unserem diesjährigen Thema der vier Elemente: Erde, Luft, Feuer und Wasser wurden bald Gruppen 
gebildet, die während des Lagers immer wieder gemeinsam Aufgaben und Quizze lösten, um Punkte für die Olympiade  
zu sammeln.

In der näheren Umgebung 
schwärmten dann die Kinder 
aus, um Material für Naturfar-
ben zu sammeln. Welche Farbe 
würde sich dann wohl aus den 
Blüten, Gräser, Rinden und 
Beeren ergeben? Mit den über-
raschenden Gelb-, Grün, 
Braun- und Blautönen aquarel-
lierten wir dann Naturbilder 
passend zur Geschichte vom 
ersten Garten-Paradies. Beim 
Sinnespostenlauf konnte ge-
rätselt und die ersten Punkte 
gesammelt werden. Originelle 
Ideen waren dann auch bei den 
kreativen Tätigkeiten gefragt. 
Am folgenden Tag stand ein 
besonderer Ausflug auf dem 
Programm: Im Technorama 
wurde beobachtet, getüftelt, 
ausprobiert, gespielt... mit viel 
Begeisterung und Unterneh-
mungslust erlebt und ent-
deckt. Das schöne Wetter liess 
uns draussen das Picknick ge-
niessen, und nach dem Quiz 
auch die «nasseren» Experi-
mentierstationen aufsuchen. 
Zum Glück gab es noch die 
Trocknungskammern! Wie im 
Flug verging ein toller Tag mit 
viel Spass, Freude und Stau-
nen, an dem auch einige Kolib-
ri-Kinder mit dabei waren.

Der Mittwoch war dem Thema 
Feuer gewidmet. Natürlich ge-
hört da bräteln am Lagerfeuer 
dazu! Bei der Pfadihütte gab es 
Würste, Schlangenbrot, und 
nebst gesundem Gemüse ein 
Schoggifondue zum Dessert! Al-
le genossen das Draussen-Sein. 
Zurück im Feuerwehrdepot 
durfte auch heute der traditio-
nelle Lagerkiosk nicht fehlen, 
wo man mit Holzperlen (bei 
Ämtlis konnte man sich zusätz-
liche verdienen!) kleine Schätze 
und Süssigkeiten einkaufen 
konnte. 

Wieviel Geld soll unsere Grup-
pe für die Wissens- und Schätz-
fragen beim Casinospiel einset-
zen? Da erhitzten sich die 
Gemüter, und es wurde um wei-
tere Punkte gekämpft. Nach 
Film mit Chips suchten dann 
langsam alle ihr Nest/ Schlaf-
sack auf – bis zur Nachtruhe 
dauerte es aber noch etwas...

Gestärkt nach einem ausgie-
bigen Frühstück hörten wir am 
Donnerstag eine Oase-Ge-
schichte. Es ist für viele Men-
schen auf der Welt nicht selbst-
verständlich, immer genug 
Wasser zur Verfügung zu haben! 
Auch heute sangen wir passen-
de Lieder von Andrew Bond, 

werkten an unseren Projekten 
und spielten draussen: diesmal 
ein Wasserpistolen-Völk!

Das gab Hunger: die von Patri-
zia zum Zmittag lecker vorberei-
teten Fajitas wurden restlos auf-
gegessen!

Beim gemeinsamen Abschluss 
dann endlich die Auflösung der 
Olympiade: die Gruppe Luft er-
kämpfte sich den Sieg – aber 
auch alle anderen hatten sich 
etwas verdient: Sandra über-
reichte allen eine Urkunde, und 
Claudia hatte für Jeden ein 
Preiskörbli zusammengestellt. 
Die ausgestellten Kunstwerke 
durften von den Eltern bewun-
dert werden: Flipperkasten, Bil-
der und Zeichnungen, Deko- 
ringe, bemalte Blumentöpfe und 
Schwimmkerzen – und auch in-
dividuelle, eigens toll umgesetz-
te Ideen!

Ein grosses Dankeschön an  
alle, die mit grossem Engage-
ment zum Gelingen des Lagers 
beigetragen haben: an Sandra 
Rieder, Claudia Bollinger, Patri-
zia Schindler und Anita Bürgin 
– und auch für alle Kuchenspen-
den, Unterstützung und Wert-
schätzung seitens der Eltern!

Liebe Dominos: schön, dass 
ihr dabei gewesen seid – bis 
bald!

Für das Domino-Team:   
Andrea Egger

Mit allen Sinnen die Natur erleben. Fotos: zvg

Spielen und entdecken im Technorama.

Badumbauten
Reparaturen
Sanierungen
Neubauten

www.zulauf-corra.ch
052 659 33 50
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Reformierte Kirchenpflege Feuerthalen – 
2. Wahlgang
Die Legislatur 2026 – 2030 be-
ginnt am 1. Juli. Bereits gewählt 
sind Anita Bürgin, Andrea Egger, 
Margrit Späth und Rolf Vetter. 
Wir freuen uns über die Verstär-

kung unseres Teams. Bitte 
schreiben Sie Christian Nowak, 
Sabrina Rotach und Madleina 
Tanner auf Ihre Wahlzettel für 
den 2. Wahlgang am 14. Juni. Sie 

verhelfen uns damit zu einer 
vollbesetzten reformierten Kir-
chenpflege, zu mehr Energie 
und neuen Ideen. 

Vielen Dank für Ihre Unter-
stützung.

Reformierte Kirchenpflege

Kandidiert für
als

bisher / neu

Name, Vorname
Adresse

Partei

Zivilstand / Familie
Beruf / berufliche Tätigkeit

Hobbys

 Reformierte Kirchenpflegei
Mitglied
Neu

Tanner Madleina (Jg. 1983)
Feuerthalen				  
Parteilos				  

Verheiratet, drei Kinder (4, 9 und 12 Jahre)	
Kindergärtnerin, Spielgruppenleiterin
Kreativ sein, Wandern, Skifahren, Musik

Motivation:
Ich durfte in den vergangenen Jahren in der Kinder- und Jugend-
arbeit der Kirche Feuerthalen mitwirken. Nun gehen die Türen der 
Generationenspielgruppe zu. Das gibt Luft und Energie, mich für 
Neues und Altbewährtes in der Kirchgemeinde einsetzen. Ich wür-
de mich freuen in Zukunft mitzuwirken und meinen Teil für Jung 
und Alt beizusteuern. Das Generationenverbindende liegt mir nach 
wie vor sehr am Herzen. 
Das Schwerpunktlied «Lebendig bleiben», welches ich am Karfrei-
tagsgottesdienst zum ersten Mal mitgesungen habe, hat dafür 
sehr treffende Worte: «Was wir beginnen, was wir ändern wollen, 
wird leichter durch die schöpferische Kraft, die unter uns trotz Wi-
derspruch und Zweifel, Vertrauen schafft». Mir ist es wichtig, dass 
die Kirche nicht an Bedeutung verliert, denn sie stärkt den Zusam-
menhalt in der Gesellschaft.

Kandidiert für
als

bisher / neu

Name, Vorname
Adresse

Partei

Zivilstand / Familie
Beruf / berufliche Tätigkeit

Hobbys

 Reformierte Kirchenpflegei
Mitglied
Neu

Rotach Sabrina (Jg. 1980)
Feuerthalen				  
Parteilos				  

Verheiratet, zwei Kinder (15 und 12 Jahre) 
Pflegefachfrau HF und Kinästhetik- 
trainerin in einer Kinderspitex
Familie, Hund, Garten, Wandern,  
Wintersport, Rhein, Feuerwehr

Motivation:
Für die Kirchenpflege kandidiere ich, weil mir eine lebendige und 
generationenübergreifende Kirche am Herzen liegt. Als Pflege-
fachfrau HF und Mitglied der Feuerwehr bringe ich Verantwor-
tungsbewusstsein, Engagement und Teamfähigkeit mit. Ich bin in 
Feuerthalen aufgewachsen - die Gemeinde liegt mir sehr am Her-
zen.
Besonders wichtig ist mir eine Kirche, die Menschen verbindet, 
offen ist für alle Generationen und attraktiv für Kinder und Jugend-
liche gestaltet wird. Ich möchte mich dafür einsetzen, dass unsere 
Kirche ein Ort der Begegnung, des Austauschs und der Gemein-
schaft ist.

Kandidiert für
als

bisher / neu

Name, Vorname
Adresse

Partei

Zivilstand / Familie
Beruf / berufliche Tätigkeit

Hobbys

 Reformierte Kirchenpflegei
Mitglied
Neu

Nowak Christian (Jg. 1977)
Feuerthalen				  
Parteilos				  

Verheiratet, eine Tochter
Informatiker
Radfahren, Schwimmen

Motivation:
Ich bin 49 Jahre alt, Dipl. Informatiker, verheiratet mit Fia Hen-
nings und Vater einer Tochter, Norah. Seit 2007 arbeite ich in der 
Schweiz in verschiedenen Unternehmen, überwiegend als Ent-
wickler. Nach einer längeren Phase ausserhalb der Kirche bin ich 
bewusst wieder eingetreten, weil mir christliche Werte und Ge-
meinschaft wichtig sind. Der eigene Weg meiner Tochter zum 
Glauben hat meinen Zugang zusätzlich gestärkt. 
In der Kirchenpflege möchte ich mich einbringen, um christliche 
Werte zu erhalten, zu vermitteln und die Kirche als Institution zu 
stärken. Dabei setze ich auf kontinuierliche, sinnvolle Schritte, Em-
pathie, Reflexion und einen respektvollen Umgang.
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Das grösste sportliche Schützenfest der Welt

Eidgenössisches Feldschiessen 2026
Ein Anlass an welchem alle Schweizerinnen und Schweizer die Gelegenheit haben eine über 140-jährige Tradition 
zu unterstützen. Ein Fest das in der ganzen Schweiz am gleichen Wochenende durchgeführt wird und über 135'000 
Schützinnen und Schützen teilnehmen.

Für die Gewehrschützinnen und 
Schützen (Distanz 300 m) vom 
Kreis Kohlfirst findet es dieses 
Jahr im Schiessstand Höhe in 
Wildensbuch an folgenden Da-
ten und Zeiten statt: 
Samstag, 30. Mai 
von 13.30 bis 15.30 Uhr

Sonntag, 31. Mai 
von 9.00 bis 11.30 Uhr
Die Teilnahme ist kostenlos.

Möchten sie Auskünfte oder 
haben sie Fragen? Dann nehmen 
sie bitte Kontakt mit uns auf 
unter obli@schützen-flurlingen-

uhwiesen.ch Wir stehen gerne zu 
Ihrer Verfügung. 

Nehmen auch Sie am Eidge-
nössischen Feldschiessen teil 
und helfen Sie mit, diese einma-
lige, schweizerische Tradition 
zu erhalten. Wir würden uns 
sehr freuen.

Schützen Flurlingen-Uhwiesen 
www.schützen-flurlingen-
uhwiesen.ch

Gertrud Mäder

 Urnengang vom 14. Juni 2026
A.	 Eidgenössische Abstimmung
1.	 Eidgenössische Volksinitiative «Keine 10-Millionen-

Schweiz! (Nachhaltigkeitsinitiative)» vom 3. April 2024
2.	 Änderung Bundesgesetz über den zivilen Ersatzdienst  

(Zivildienstgesetz; ZDG) vom 26. September 2025

B.	 Kantonale Abstimmung
1.	 Verfassung des Kantons Zürich (Änderung vom 15. Sep-

tember 2025; Vertretung von Kantonsratsmitgliedern)
2.	 Kantonale Volksinitiative «Wohneigentum wieder ermögli-

chen (Wohneigentums-Initiative)»
3.	 A. Kantonale Volksinitiative für mehr günstige und  

gemeinnützige Wohnungen (Wohnungsinitiative)»
	 B. Gegenvorschlag des Kantonsrates vom  

17. November 2025
	 C. Stichfrage: Welche der beiden Vorlagen soll in Kraft tre-

ten, falls sowohl die kantonale Volksinitiative als auch der 
Gegenvorschlag des Kantonsrates angenommen werden? 

4.	 A. Kantonale Volksinitiative «Bezahlbare Wohnungen schüt-
zen. Leerkündigungen stoppen (Wohnschutz-Initiative)»

	 B. Gegenvorschlag des Kantonsrates
	 C. Stichfrage: Welche der beiden Vorlagen soll in Kraft tre-

ten, falls sowohl die kantonale Volksinitiative als auch der 
Gegenvorschlag des Kantonsrates angenommen werden?

5.	 Kantonale Volksinitiative «Stopp Prämien-Schock: Für eine 
automatische Entlastung bei den Krankenkassenprämien»

C.	 Kommunale Abstimmung & Wahlen
1.	 Totalrevision der Verbandsordnung des Kläranlagever-

bands Schaffhausen, Neuhausen am Rheinfall, Feuerthalen 
und Flurlingen

2.	 Neue Verbandsordnung und Beitritt zum Abwasserverband 
Röti

3.	 Zweiter Wahlgang Erneuerungswahlen ev.-ref. Kirchen- 
pflege Feuerthalen

Achtung: Der Stimmausweis muss in jedem Fall  
unterzeichnet werden.

8245 Feuerthalen, 15. Mai 2026	 Gemeindekanzlei Feuerthalen
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Baubewilligungen
Es haben unter Auflagen und Bedingungen eine Baubewilligung erhalten:
•	 Buntschu Stefan und Anderegg Franziska, Feuerthalen: Neubau Einfamilen-

haus mit Doppelgarage, Kat.-Nr. 2773, Assek.-Nr. 1333, Altsbühlstrasse 19, 
8246 Langwiesen;

•	 Bollinger Roman und Sandra, Feuerthlen, Anbau Gewächshaus an bestehen-
dem Garagengebäude Kat.-Nr. 1875, Assek.-Nr. 783, Dahlienstrasse 11, 8245 
Feuerthalen;

•	 Heumphreus Troy und Lauren, Langwiesen: Einbau Einliegerwohnung in be-
stehendem Einfamilienhaus (nachträgliche Bewilligung), Kat.-Nr. 2706, As-
sek.-Nr. 1185, Rüti 7, 8246 Langwiesen;

•	 Zürcher Kantonalbank, Feuerthalen: Umbau Bankfiliale, Kat.-Nr. 2971, Assek.-
Nr. 926, Schützenstrasse 30, 8245 Feuerthalen;

•	 Tiberini Domenico, Feuerthalen: Erstellen einer Aufdach-Photovoltaikan- 
lage, Kat.-Nr. 992, Assek.-Nr. 525, Uhwieserstrasse 29, 8245 Feuer- 
thalen;

•	 Stockwerkeigentümer Gemeinschaft Im Stägli, Feuerthalen: Erstellen einer 
Aufdach – Photovoltaikanlage, Kat.-Nr. 2914, Assek.-Nr. 1190, Im Stägli 3, 
8245 Feuerthalen;

•	 Simplyimmo AG, Montlingen: Abbruch Einfamilienhaus, Neubau zweier Dop-
peleinfamilienhäuser mit Carport und Poolanlage, Kat.-Nr. 3020, 3021, 3022, 
3023, Assek.-Nr. 1337, 1338, 1339, 1340, Scheibenäckerstrasse 3a – d, 8245 
Feuerthalen;

•	 Gerber Aldo und Franziska, Langwiesen: Anbau Einfamilienhaus, Erstellen ei-
ner Parkierungsanlage, Kat.-Nr. 2703, Assek.-Nr. 679, Rüti 13, 8246 Langwie-
sen;

•	 Spycher Daniel und Xu Ying, Feuerthalen: Erstellen einer Aufdach-Photovolta-
ikanlage, Kat.-Nr. 1576, Assek.-Nr. 202, Diessenhoferstrasse 6, 8245 Feuer-
thalen;

•	 Radovic Violeta, Feuerthalen: Erstellen eines Autounterstandes mit Terrasse, 
Kat.-Nr. 2004, Assek.-Nr. 349, Zürcherstrasse 67, 8245 Feuerthalen;

•	 Röllin Erich und Carmen, Schaffhausen: Neubau einer Sitzplatzüberdachung, 
Kat.-Nr. 766, Assek.-Nr. 480, Rosenstrasse 5, 8245 Feuerthalen;

•	 Etawatt AG, Schaffhausen: Neubau einer Energiezentrale mit Beton Funda-
ment, Hochbau in Holzbauweise (im Baurecht), Kat.-Nr. 3006, Feldstrasse 
132.2, 8245 Feuerthalen;

•	 Schädelin Marco und Maria, Feuerthalen: Energetische Sanierung Dach, Er-
satz sämtlicher Fenster, Einbau Dachflächenfenster, Kat.-Nr. 788, Assek.-Nr. 
483, Kirchweg 45, 8245 Feuerthalen;

•	 Hartung Johannes, Langwiesen, Erstellen einer Sitzplatzüberdachung, Kat.-
Nr. 2454, Assek.-Nr. 912 Im Guet 2, 8246 Langwiesen;

•	 Scherrer Nadja, Feuerthalen: Erstellen einer Parkierungsfläche, Kat.-Nr. 2556, 
Assek.-Nr. 983, Forbüelstrasse 8, 8245 Feuerthalen; 

•	 Tanner Formenbau AG, Feuerthalen: Erneuerung Lüftungsanlage über Dach, 
Kat.-Nr. 2218, Assek.-Nr. 712, Haldenweg 2, 8245 Feuerthalen;
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21.5. bis 2.6.2026

Spielen,
entdecken,
Rätsel lösen

Malworkshop

ekz_rhymarkt_kidsfarm2026_ins_feuerthaler_195x132mm.indd   1ekz_rhymarkt_kidsfarm2026_ins_feuerthaler_195x132mm.indd   1 29.04.26   09:2529.04.26   09:25

Zweiter Wahlgang 
Erneuerungswahl Kirchenpflege 
vom 14. Juni 2026
Kandidatenliste
Hinweis: Die Kandidaten werden in alphabetischer Reihenfolge  
aufgelistet.

Kandidaten als Mitglied der ev.-ref. Kirchenpflege Feuerthalen   
(noch 3 offene Sitze):

Nowak, Christian	 1977	 Feuerthalen
Informatiker	 neu	 parteilos

Rotach, Sabrina	 1980	 Feuerthalen
Pflegefachfrau HF	 neu	 parteilos

Tanner, Madeleina	 1983	 Feuerthalen
Kindergärtnerin	 neu	 parteilos

Publikation der Kandidaten

Alle zusätzlichen Kandidatinnen und Kandidaten, die der  
Gemeindekanzlei Feuerthalen (kanzlei@feuerthalen.ch) 
schriftlich gemeldet werden, werden im Feuerthaler Anzeiger 
wie folgt publiziert:

Meldung bis	 Erscheint im FA vom
Freitag, 22. Mai 2026, 12.00 Uhr	 Freitag, 29. Mai 2026
Montag, 8. Juni 2026, 12.00 Uhr	 Freitag, 12. Juni 2026

Die Kandidaten werden zudem fortlaufend unter  
www.feuerthalen.ch im Internet aktualisiert.

8245 Feuerthalen, 15. Mai 2026	 Gemeindekanzlei Feuerthalen
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Kirchgemeindeversammlung
Bei der Einladung zur Gemeindeversammlung der reformierten Kirchge-
meinde Feuerthalen vom 2. Juni 2026 im Feuerthaler Anzeiger Nummer 9 
vom 30. April 2026 fehlt leider das Geschäft «Wahl der RPK für die Amts-
dauer 2026 – 2030» bei der Traktandenliste (Seite 1). Die Traktanden  
der Gemeindeversammlung der reformierten Kirchgemeinde Feuerthalen 
lauten richtigerweise wie folgt:

1.		 Jahresrechnung 2025

2.		 Jahresbericht 2025

3.		 Wahl der Rechnungsprüfungskommission  
für die Amtsdauer 2026–2030

4.		 Mitteilungen

Information:
Zur Wahl in die Rechnungsprüfungskommission der reformierten  
Kirchgemeinde für die Amtsdauer 2026 – 2030 stellen sich folgende  
Personen:

– Ria Fehlmann (neu)
– Andreas Ott (bisher)
– Wolfgang Pfalzgraf (Präsident, bisher)
– Melanie Salm (bisher)
– René Wagner (bisher)

Wir bitten das Versehen zu entschuldigen.

Feuerthalen, 7. Mai 2026	 Reformierte Kirchenpflege Feuerthalen
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Bauamt

Sanierung Wasser- 
und Gasleitungen, 
Strasseninstandstellung / 
Zürcherstrasse, Abschnitt 
Zürcherstrasse 71 bis Höhe 
Güetliweg in Feuerthalen
Im Rahmen der laufenden Instandhaltungen der Werkleitun-
gen in der Gemeinde Feuerthalen, werden in diesem Jahr un-
ter anderem die Wasserleitung in der Zürcherstrasse (Ab-
schnitt Zürcherstrasse 71 bis Höhe Güetliweg) erneuert.

Mit den Bauarbeiten wird am Dienstag, 26. Mai 2026  
begonnen. 

Die Arbeiten dauern voraussichtlich bis ca. Ende Juli 2026.

Verkehrsbehinderungen, kurzzeitige Sperrungen und Umlei-
tungen während den Bauarbeiten sind nicht zu vermeiden. 
Während den Bauarbeiten kann es zu einer Anpassung der 
Fussgängerführung kommen. Bitte beachten sie die örtliche 
Signalisation und den Übersichtsplan.

Bauperimeter:

Übersichtsplan:

Für weitere Sanierungsarbeiten an Werkleitungen und Stras-
sen in der Gemeinde, folgen separate Schreiben an die Direkt-
betroffenen und Inserate im Feuerthalen Anzeiger.

Wir bitten die Anwohner und Verkehrsteilnehmer um  
Verständnis. 

8245 Feuerthalen, 15. Mai 2026	 Gemeinderat Feuerthalen
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Schulhaus Stumpenboden Feuerthalen

Einladung zur Buchstart-
Animation in der Bibliothek 
Feuerthalen
Für Kinder von 0–4 Jahren 
mit ihren Eltern, Grosseltern, Gottis, Göttis, Tanten und 
Onkels usw.

Erleben Sie und Ihr Kind wie spannend die Welt der Spra-
che und Bücher ist. Sie entdecken gemeinsam Kinderlie-
der, Verse und Fingerspiele und tauchen in Geschichten-
welten ein. 

Wir laden Sie gerne zu unserer Veranstaltung ein.

Ort:			   Bibliothek Feuerthalen
			   Schulhaus Stumpenboden,
			   Erlenstrasse 4

Datum / Zeit:			  Freitag, 29. Mai 2026
			   15.30– ca. 16.30 Uhr

Organisation:		  Gemeinde- und Schulbibliothek 	
			   Feuerthalen
			   Marlies Mertl, Leseanimatorin

Wir freuen uns, Sie schon bald bei uns in der Bibliothek 
begrüssen zu dürfen!

Mit freundlichen Grüssen
Das Bibliotheksteam

Ein Projekt der Bibliomedia 
Schweiz und des Schweizerischen 
Instituts für Kinder- und Jugend-
medien SIKJM in Kooperation mit 
Kinderärzten, Buchhandlungen und 
Bibliotheken.

Logo

Druckvorstufe

Mehr als Ihre Druckerei. KO

MPE
TENT

P R E I S W E

R TLEISTU
NGSST

ARK

LEISTU
NGSST

ARK

Tel. 052 550 53 53 
info@landolt-ag.ch, www.landolt-ag.ch

Landolt AG 
Grafischer Betrieb 
Diessenhoferstr. 20, 8245 Feuerthalen

• Zusammen neue Ideen entwickeln,  
 gestalten und umsetzen. 

• Egal ob für Druck oder Web.

• Gelieferte Daten werden für die  
 Produktion aufbereitet oder von  
 uns gestaltet und umbrochen.



11POLITISCHE GEMEINDE	 Feuerthaler Anzeiger Nr. 10 / 15. Mai 2026

Din Schwiizer Frischchäs.
Erhältlich im Coop Feuerthalen.

frischkaese.ch/ 
filona

Filona kaufen & 

     5 × CHF 2’000.—  

Feriengutschein 

              
      

Mehr Infos: 

gewinnen.
von

Am Puls der Demokratie – 
Stimmenzähler gesucht
In kaum einem anderen souveränen Staat gibt es derart aus-
gebaute Mitbestimmungsrechte des Volkes wie in der 
Schweiz. Damit diese demokratische Tradition weiterhin Be-
stand haben kann, werden unter anderem auch Helferinnen 
und Helfer benötigt, welche den ordnungsgemässen Ablauf 
der Urnengänge sicherstellen.

Der Gemeinderat und die Gemeindekanzlei sind verantwort-
lich für die Durchführung von Abstimmungen und Wahlen.  
Sie bilden zusammen mit den Stimmenzählerinnen und Stim-
menzählern das sogenannte Wahlbüro. Infolge verschiedener 
Abgänge sucht der Gemeinderat engagierte, zuverlässige, in 
Feuerthalen wohnhafte Stimmberechtigte, welche sich als 
Stimmenzählerin oder Stimmenzähler während der nächs-
ten Amtsperiode an 2 – 3 Abstimmungssonntagen pro Jahr 
für das Auszählen der Wahl- und Abstimmungsresultate zur 
Verfügung stellen.

Sind Sie interessiert oder haben Sie Fragen? Senden Sie uns 
ein Mail (info@feuerthalen.ch, Stichwort «Wahlbüro») oder 
schreiben Sie uns eine kurze briefliche Mitteilung an die Ge-
meindekanzlei Feuerthalen, Trüllergasse 6, 8245 Feuerthalen. 
Wir würden uns freuen, Sie bald als Mitglied der Wahlbüros 
begrüssen zu dürfen.

8245 Feuerthalen, 15. Mai 2026	 Gemeindekanzlei Feuerthalen
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Anmeldung erwünscht unter 
info@schwarz-brünneli.ch

Abazwines / Schwarzbrünneli



Feuerthaler Anzeiger Nr. 10 / 15. Mai 2026	 KIRCHENZETTEL / VERANSTALTUNGEN12
Reformierte Kirche Römisch-katholische Kirche
FR	 15. Mai	 17.30 Uhr	 Domino
			   im Feuerwehrdepot 2. Stock
SO	 17. Mai	 10.00 Uhr	 Gottesdienst 
			   Pfarrer Balthasar Bächtold
			   Susanne Meier, Orgel
MI	 20. Mai	 16.00 Uhr	 Kolibri
			   Werkraum Schulhaus Stumpenboden
PFINGSTEN
SO	 24. Mai	 10.00 Uhr	 Gottesdienst 
	  		  Pfarrer Thomas Balzk
			   Marc Neufeld, Orgel
DO	 28. Mai	 ab 9.30 Uhr	 Ökumenisches Eltern-Kind-Singen 
			   in der Katholischen Kirche
FR	 29. Mai	 17.30 Uhr	 Domino
			   im Feuerwehrdepot 2. Stock

SO	 17. Mai	 9.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Feuerthalen.
MI	 20. Mai	 18.15 Uhr	 Rosenkranz in Feuerthalen, anschliessend
		  19.00 Uhr	 Eucharistiefeier mit Maiandacht.
DO	 21. Mai	 ab 9.30 Uhr	 Ökumenisches Eltern-Kind-Singen, 
			   ein fröhlicher Singmorgen in Gruppen in 
			   der ref. Kirche Laufen am Rheinfall mit 
			   gemeinsamem Znüni im Begegnungszent-
			   rum Mesmerschüür.
	PFINGSTEN
SO	 24. Mai	 10.00 Uhr	 Festgottesdienst in Feuerthalen. 
			   Im Anschluss Apéro.
MO	25. Mai	 9.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Feuerthalen.
MI	 27. Mai	 18.15 Uhr	 Rosenkranz in Feuerthalen, anschliessend
		  19.00 Uhr	 Eucharistiefeier mit Maiandacht.
DO	 28. Mai	 ab 9.30 Uhr	 Ökumenisches Eltern-Kind-Singen, 
			   ein fröhlicher Singmorgen in Gruppen in 
			   der kath. Kirche Feuerthalen mit 
			   gemeinsamem Znüni im Zentrum.

Veranstaltungen Mai / Juni 2026
Tag	 Datum	 Zeit	 Anlass	 Ort	 Veranstalter
Mo	 18. Mai	 14:00	 Gemeinsam statt einsam	 Zentrum Kohlfirst	 Bea Brandenberger
Mi	 20. Mai	 9:00	 Café International	 Singsaal Schulhaus Spilbrett	 Team Café International
Fr	 22. Mai	 20:00	 Madis Bar	 Madis Bar	 Team Madis Bar
Sa	 30. Mai	 13:30	 Eidg. Feldschiessen 300 m	 Schützenhaus Höhe Wildensbuch	Schützen Flurlingen-Uhwiesen
So	 31. Mai	 9:00	 Erstkommunion	 Kath. Kirche	 Römisch-katholische Kirchgemeinde
So	 31. Mai	 9:30	 Eidg. Feldschiessen 300 m	 Schützenhaus Höhe Wildensbuch	Schützen Flurlingen-Uhwiesen
So	 31. Mai	 17:00	 Konzert: Zürich Gospel Choir	 Bergkirche St. Nikolaus Rheinau	 Zürich Gospel Choir
Mo	 1. Juni	 17:00	 Sprechstunde Gemeindepräsident	 Gemeindehaus Fürstengut	 Gemeinderat
				   (auf Voranmeldung!)
Di	 2. Juni	 18:15	 Gemeindeversammlung ev.-ref. Kirchgemeinde	 Aula Schulhaus Stumpenboden	 Evangelisch-reformierte Kirchgemeinde
Di	 2. Juni	 18:30	 Impulsforum für Vereine des Zürcher Weinlands	 Zentrum Breitenstein	 Zentrum Breitenstein – 
				   (Anmeldung erforderlich)		  Beratung und Prävention
Di	 2. Juni	 19:15	 Gemeindeversammlung politische Gemeinde	 Aula Schulhaus Stumpenboden	 Gemeinderat
Mi	 3. Juni	 9:00	 Café International	 Singsaal Schulhaus Spilbrett	 Team Café International
Mi	 3. Juni	 11:30	 Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren	 Zentrum Kohlfirst	 Mittagstischteam
So	 7. Juni	 	 Tagesausflug der Katholischen Kirche Weinland	 	 Römisch-katholische Kirchgemeinde
Mo	 8. Juni		  Vereinsreise Frauenverein		  Frauenverein Feuerthalen-Langwiesen

Aktuellster Veranstaltungskalender und Infos unter www.feuerthalen.ch
Änderungen und Ergänzungen an die Gemeinderatskanzlei (E-Mail kanzlei@feuerthalen.ch)

Bauamt

Bauprojekte
Huber Dominik, Feuerthalen; Neubau Gartenhaus mit Sauna, 
Lounge und gedecktem Sitzplatz, Kat.Nr. 306, Wohnzone 2.0, 
Kirchweg 26, 8245 Feuerthalen.

Die Pläne liegen in der Gemeinderatskanzlei Feuerthalen 
während 20 Tagen, vom Datum der Ausschreibung an gerech-
net, zur Einsicht auf. 

Begehren um die Zustellung von baurechtlichen Entscheiden 
sind innert 20 Tagen, vom Datum der Ausschreibung an  
gerechnet, bei der Baubehörde (Gemeinderat) schriftlich zu 
stellen. Wer das Begehren nicht innert dieser Frist stellt, hat 
das Rekursrecht verwirkt. Die Rekursfrist läuft ab Zustellung 
des Entscheides (§§ 314-316 PBG).

8245 Feuerthalen, 15. Mai 2026	 Gemeinderat Feuerthalen G
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Carmelita,

Antonio und Marialuisa  
mit Letizia

Claudio mit Lara

Marcella und Maurizio  
mit Valentina

Gaetano Straci

Herzlichen  
Glückwunsch  
zum 80. Geburtstag  
am 19. Mai 2026 
von Deiner Familie.


